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Politische Bildung
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Nach den erfolgreichen Versuchen mit dem Neonazi Manfred Roeder im Vorjahr, war es 1997 an
der Zeit zu testen, ob sich ein deutscher Militär, wenn er es unbedingt will, noch etwas blinder
stellen kann. Im März wurde der Modellversuch gestartet. Diesmal verwendete man einen
Briefbogen des "Kameradenwerks Korps Steiner", benannt nach einem SS-General, der, so nahm
man an, den Militärs schon wegen seiner Namensgleicheit mit dem Helden des Films "Das
Eiserne Kreuz" in den Kommißköppen geblieben sein mußte. Zur Sicherheit rückte man in den
Briefkopf auch noch das Wappen der SS-Division Wiking ein. Zwei gewünschte Lkw kamen
prompt an. Die Hardthöhe: "Von einem Skandal kann keine Rede sein." Man kann sich eben
doch verlassen aufs Militär.
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